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IHR NÄCHSTER 
AGRANA GETREIDEPARTNER

ANFORDERUNGEN AN 
DEN PRODUZENTEN

 Möglichst hoher Stärkegehalt!

 Gesund, GVO-frei und frei von lebenden Schädlingen

 Nachhaltige Produktion – Cross Compliance

BASISQUALITÄT ETHANOLWEIZEN

 76 kg Hektolitergewicht

 Fallzahl 180 Sekunden

 Max. 2,5 % Auswuchs

 Fusariumbelastung unter Grenzwerten 
 (ident f. Triticale):

  DON 1250 ppm

  ZEA 100 ppm

BASISQUALITÄT TRITICALE

 70 kg Hektolitergewicht

 Max. 5 % Auswuchs
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GETREIDE IST UNSERE STÄRKE

AGRANA STÄRKE



VORTEILE FÜR DEN LANDWIRT 
DURCH AGRANA-GETREIDE

 Ziel: Weizen und Triticale mit  hohem Stärkegehalt

 Nutzung  von standortangepassten Hochertragssorten –  
 Mahl– und Futterweizen, Triticale

 Keine Ertragslimitierung zugunsten hoher Proteingehalte

 Triticale eignet sich auch hervorragend für den Anbau  
 auf schwächeren Standorten

 Keine 3. Stickstoffdüngung – Kosteneinsparung in der   
 Produktion

SORTENWAHL

 Ertragreich

 Gesund

 Mahl– und Futterweizen

 Keine Sortenvorgaben für den Anbau

WERK PISCHELSDORF

Verarbeitung von Getreide und Mais zu hochwertigen 
Produkten:

WEIZENSTÄRKEFABRIK

 A-Weizenstärke

 Weizenprotein

 Kleie

BIOETHANOLANLAGE

 Bioethanol

 ActiProt® – gentechnikfreies Eiweiß-Futtermittel

 Biogenes CO2

 BioAgenasol®

KONTRAKTE

 Kontraktabschluss beim Rohstoffhändler Ihres 
 Vertrauens möglich

 Kein Preisunterschied zwischen Triticale und Weizen!

 Branchenübliche Akontozahlung auf Mahlweizen-
 preisbasis im August des Erntejahres

 Allfällige Nachzahlung im darauffolgenden Juni

KOMBIVERTRÄGE

 Prämie beim Anbau von Stärkeindustrie-
 kartoffeln und Ethanolgetreide

 Prämie beim Anbau von Zuckerrüben und 
 Ethanolgetreide

AUSZAHLUNGSPREISE EINES 
AUFKÄUFERS IN NÖ (EXKL. UST)

Ernte 2017 Ernte 2016 Ernte 2015 Ernte 2014 Ernte 2013
 Ethanoltriticale + Weizen 139 123 134 135 140
 Mahlroggen 150 119 125 120 120
 Mahlweizen 139 115 135 135 135


